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Macht der freien Entscheidung 

 

Wir haben die Macht der freien Entscheidung und bestimmen somit unser Leben. Es gibt ein Gesetz 
der Gegenwart. Nur wer von Augenblick zu Augenblick lebt, kann ein ganzes leben lang glücklich sein. 
Es ist das universelle Gesetz des Glaubens, es lehrt uns auf die Liebe und Intelligenz zu vertrauen und 
offen zu sein für die Veränderungen des Lebens. Glaube ist die alles durchdringende göttliche 
Ordnung, die vom Zentrum der Schöpfung ausgeht und die intuitive Weisheit deines Herzens und die 
Sprache des Geistes. Es heißt mit der Ungewissheit des Lebens zu leben und dich von deinem Herzen 
leiten zu lassen. 

Unser Leben ist sehr stark von unseren Gedanken und Erwartungen geprägt. Bevor sich in unserer 
Welt etwas entwickelt, wird der Gedanke ausgebildet. Deine Gedanken bestimmen, was geschieht 
und schaffen die Realitäten, die du erlebst. Anders ausgedrückt: Jeder positive Gedanke schafft eine 
harmonische Schwingung, jeder negative Gedanke eine disharmonische. 

Die abendländische Kultur betont unsere Individualität, denn kein Mensch gleicht dem anderen. Wir 
verfügen über die Enzigartigkeit und haben als menschliche Wesen ein physikalisches, emotionales, 
intelektuelles und spirituelles Leben und was das Wichtigste ist, wir sind ein Teil der Evolution. 

So wie der Körper seien irdische Ebene und der Astralkörper, die Seele, die Astralebene hat, so 
verfügt auch der Geist über seine eigene Ebene. Sie wird Mentalsphäre genannt, ist 
elektromagnetisch geladen und gilt als der Leiter der Gedanken und Ideen. 

Unser Körper ist in seiner Ganzheitlichkeit eine geniale Schöpfung. Er ist mit perfekten Mechanismen  
ausgestattet um uns am Leben zu erhalten. Er besitz die Fähigkeit der Fortpflanzung und kann neues 
Leben schaffen. Wir verfügen über körpereigene Regulationsmechanismen und Selbstheilungskräfte. 
Krankheit wird aus biophysikalischer Sicht als ein Defizit von Energie definiert. Krank sein bedeutet 
demnach, dass das körperliche Gleichgewicht aus dem Lot ist. Die Krankheit zeigt sich in Form eines 
Symptoms. Das Symptom selbst jedoch als Krankheit zu  bezeichnen, ist nicht korrekt, denn das 
Symptom stellt lediglich den Hilferuf des leidenden Organismus dar. Heilung ist  deshalb ein 
Bewusstwerdungsprozess. Durch bewusstes Erkennen geben wir unserem Körper Energie zurück, das 
was ihm fehlt. 

 

Das Bewusstsein formt das Weltbild der Menschen 

 

Die Menschen haben sich zu allen Zeiten ein Bild von der Welt gemacht und so entstanden Mythen 
und religösen Geschichten. Bilder von Bewusstseinsstadien, die in der damaligen Welt  
vorherrschend waren. Es waren Kriegs-und Racheauffassungen und ihre Götter sollten ihnen bei 
ihren Aktionen behilflich sein. In de 

In den christlichen Religionen haben ein Teil der Menschheit das Vertrauen zur Religion mit ihren 
Moralauffassungen verloren. Der Materialismus, in dem wir heute leben, führte zu der Erkenntnis, 



dass nur das Materielle als Wirklichkeit gesehen, die materiellen Werte höher als alles andere 
betrachtet und von dieser materiellen Wirklichkeit unser Leben bestimmt wird.  

Es sind die Geld- und Finanzgeschäfte von denen wir abhängig sind. Die Propagierung einer stetigen 
Wachstumsentwicklung, die notwendig ist, damit das Geldgeschäft funktioniert. Es ist die globale 
Vernetzungen, die uns von den Geschehnisse auf dieser Welt abhängig machen. Das fehlende 
geistige Interesse führt bei diesen Menschen dazu, dass sie den Sinn des Lebens aus den Augen 
verlieren und so wird auch das materalistische Weltbild verschwinden, weil es keine Antwort auf die 
Fragen geben kann, warum es Leiden in dieser Welt gibt und worum sich die Existenz des Menschen 
dreht. 

In seinen Büchern:”Die neuen Gedanken, das neue Bewusstsein“ sowie „Der neue Evolutionssprung, 
Reise in eine andere Dimension“ schreibt der Autor über meine Kontakte zu den Wesenheiten einer 
anderen Welt. Es sind die Hinweise, wie und auf welche Weise diese Welt sich verändert. Es geht um 
die neue Bewusstseinsentwicklung der Menschen. 

Ist dir noch nicht aufgefallen, dass viele Menschen ein neues Bewusstsein und für die Dinge des 
Lebens eine ganz neuen Betrachtung entwickelt haben? Die Erkenntnis, dass jeder einzelne ein Teil 
eines höheren Systems, einer Gesamtheit ist und wir alle aus kosmischer Sicht  darin eingebunden 
sind. Wir Menschen eine gemeinsame Verantwortung für das tragen, was auf dieser Welt geschieht. 
Es uns nicht gleichgültig sein darf, wenn immer mehr Ressourcen der Natur ausgebeutet und die 
letzten noch unerforschten, unter dem Eis von Grönland befindlichen fosilen Ablagerungen, 
erschlossen und wir damit das Ökosystem gestört wird. Wir sollten uns der Macht unseres Geistes, 
unserer Gedanken, unseres freien Willens bewusst werden. Es ist die kosmische Energie des 
Gesamtbewusstseins aller Menschen, die wir besitzen und uns in Gemeinsamkeit handeln läßt. 

Es ist die mahnende Stimme des Einzelnen, die Herrschaft des Volkes durch das Volk und für das 
Volk. Die friedliche Revolution, wie wir sie in der DDR erlebt und sie jetzt inTunesien stattfindet. Es ist 
das neue Bewusstsein, das die Menschen auf die Straßen führt und sie für ihre Rechte kämpfen lässt. 
Der Ruf nach Freiheit und Gerechtigkeit, die Befreiung von der Herrschaft derer, die nicht am Wohl 
der Menschen interessiert sind. 

Es werden die Grenzen des menschlichen Wissens erweitert, ob kleinste Einheit, die Welt der Atome, 
bis zur Welt der Planeten und Galaxien, wo in den unendlichen Entfernungen des Universums, ein 
noch viel größeres Sonnensystem entdeckt und es Parallelwelten gibt.  

Die Quantenphysiker erklärten die Gesetzmäßigkeiten der Mikrowelt, die Astrophysiker, die der 
Makrowelt und wir erkennen immer mehr die Genialität des gesamten Denk- und 
Schöpfungsprozesses. Es sind die bahnbrechenden phantastischen Einsichten in die Natur, die 
Entstehung unseres Sternensytems, wobei aus dem Sternenstaub unsere hochentwickelte Zivilisation 
geschaffen wurde. 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um in neue Horizonte zu gelangen, müssen wir unsere Aufmerksamkeit auf die kosmischen Gesetze 
ausrichten, die hinter den physischen Realitäten liegen, die Welt des geistigen Bewusstseins. In der 
Psychologie und Philosophie arbeitet man zwar mit der Bewusstseinsdimension, sie  ist  jedoch in der 
Regel auf die menschliche Betrachtung beschränkt.  Anders in der Geisteswissenschaft, wo die 
geistigen als auch materiellen Dimensionen erklärt werden.  

Das Bewusstsein des Menschen ist der Ausdruck seiner Lebensäußerung, seine bewusste sowie 
unbewusste Schöpfungsfähigkeit. Es sind die geistigen Energien, die uns mit dem Kosmos und der 
atomaren Welt verbindet. Die Forscher dieser Welt haben inzwischen erkannt, dass neben dem 
theoretischen Verständnis einer tieferen Einsicht, auch die Intuitätsfähigkeit des menschlichen 
Bewusstseins betrachtet und entwickelt werden müssen. Es geht um Humanität und Moral, die in ein 
höheres Niveau besitzen, welche die Grundlage eines höheren intuitiven Bewusstseins ist, wo die 
Menschen in Liebe, Verständnis und Respekt gegenüber allem Leben handeln.  

Das menschliche Leben gestaltet sich als ständiger Lernprozess, im dem das Karma, oder nenne es 
Schicksal, Einfluss auf unser Leben hat. Wir sehen ständig in den Spiegel unserer eigenen Handlungen 
und Mentalität, denn die Wirklichkeit die wir erleben, ist niemals etwas Zufälliges und auch nicht 
etwas Ungerechtes. Es bedarf einer mentalen Kursänderung, wenn wir diese an uns selbst gerichtete 
Sprache des Lebens verstehen wollen. Erkenne, dass alle Probleme und Leiden auf dieser Welt das 
Ergebnis unserer eigenen Gedanken- und Vorstellungen sind und Krankheiten der Hinweis, dein 
Leben zu verändern.  

Betrachte die Mitmenschen als Freunde und nicht als Feinde, denn der Mangel an Liebe und 
Egoismus haben dazu geführt, dass es Leid und Not auf dieser Welt gibt. Zorn und Wut sind immer 
gegen dich selbst gerichtet und solange du Andere dafür bestrafst, erniedrigst und demütigst, wird 
der Hass kein Ende nehmen. Diene den Mitmenschen, handle in Demut und Bescheidenheit, sei ein 
Vorbild im Denken und Handeln und sei gerecht. Beachte die kosmischen Gesetze, denn deine 
Ausrichtung auf das Universum führt dich zu deiner Vollkommenheit.  



Das Ziel ist die Schaffung einer neuen Welt frei von Hass, Mangel und Leid. Einer Welt, in der 
Sicherheit, Gerechtigkeit und Freiheit für alle Gültigkeit hat und es keine Machtausübung und 
Selbstsüchte einzelner Menschen gibt, die nur im Eigeninteresse handeln.  

In der neuen Bewusstheit der Menschen geht es um die Schaffung einer friedlichenWelt, in der das 
einzelne Individuum seine eigenen Erfahrungen sammeln und zum Wohl aller ausrichtet. Wo eine 
globale Friedenskultur geschaffen und die Gegensätzlichkeit der verschiedenen Völker beseitigt sind.  
In der heutigen Welt der Globalisierung und technische Entwicklung hat sich dies alles geändert, weil 
die Entfernungen überwunden und mit der neuen Kommunikationstechnik, dem Internet, die 
Menschen miteinander verbunden sind. Wir erfahren innerhalb kürzester Zeit, was auf dieser Welt 
geschieht und sind durch die globale Vernetzung mit der ganzen Welt verbunden.  

Was die Menschheit jetzt braucht ist eine Gesellschaft, ein Rechtssystem, das für alle Menschen 
Gültigkeit hat. In einer neuen Welt des Gebens und Nehmens gibt es kein Eigentumsrecht, in dem die 
gemeinsame Luft, das Wasser und das Sonnenlicht als Monopol Pivilegierter genutzt werden. Die 
materiellen Güter sind aus kosmischer Sicht das gemeinsame Erbe und Eigentum der Menschheit. Die 
Verwaltung der Werte dieser Welt kann nur durch Wandel in der Moral erfolgen und dazu bedarf 
eines neuen Bewusstseins, einer neuen Kultur des Zusammenlebens, der Respektierung der 
Individualität des Einzelnen, mit der Ausrichtung auf das Gesamtwohl aller Menschen. Es ist die neue 
Generation von Menschen, die in ihrer geistigen Entwicklung fortgeschritten und in Liebe handeln. 
Die sich ihrer kosmischen Existenz, der göttlichen Verbindung bewusst und ihr Leben auf das 
gemeinsame Wohl aller ausgerichtet haben. Denn wer die Daseinsmuster der ewigen Natur des 
Lebens erkannt hat weiß, dass alles Leben einem Wandel und der Erneuerung unterliegt. Es sind die 
polaren Kontraste von Anfang und Ende, Fühlen und Erleben, die unser Leben bestimmen.  

Aus der Sicht der Reinkarnation gibt es keinen absoluten Tod, auch wenn der physische Körper altert 
und stirbt, so gehen wir mit unserem Geist und unserer Seele in eine andere Daseinsebene über, bis 
wir reif sind, in einem neuen physikalischen Körper wiedergeboren zu werden und unser Geist das 
Licht der Erleuchtung in sich hat.  

Wenn wir vom Sinn des Lebens sprechen, sollten wir erkennen, dass das Leben selbst der Sinn des 
Lebens ist.  

Es geht um die Entwicklung eines neuen Verständnisses, das Nagentano in seinem neuen 
Evolutionssprung bescheibt. Die Reise in eine andere Dimension, in eine neue  Bewusstseinsebene, 
wo die heutige Psyche nicht in das neue Lebensbild und der Geschechtsrolle der Menschen passt, 
weil die kommenden Generationen im zunehmenden Maße sowohl feminine und maskuline 
Eigenschaften entwickeln. Das Feminine kommt im Mann und das Maskuline in der Frau zum 
Vorschein. Veränderungen, die auf die Familien-und Gesellschaftsstruktur als auch auf das 
Liebesleben Auswirkungen haben. 

Bei der Entwicklung zu einer humaneren Gesellschaft entwickeln die Menschen mehr Demut und 
Bescheidenheit, was innere Größe und Ausrichtung auf die kosmischen Gesetze bedeutet. Es ist der 
Evolutionssprung über die dreidimensionale Begrenzung hinaus, die Öffnung der komplex  
vernetzten Wirklichkeitsebenen, die jenseits von Raum und Zeit existieren. Es geht um 
Antigravitation, Zeitdimensionen und die inneren höheren Kräfte, die wir erleben werden. Die 
(r)evolutionäre Veränderung des menschlichen Bewusstseins und die Veränderung unser DNA. 



 
 
Die neuen Gedanken, das neue Bewusstsein. 

 

“Man kann den Menschen nichts beibringen. Mann kann ihnen nur helfen, es in sich zu entdecken” 
(Galileo, Galilei). 

Der italienische Forscher Galileo Galilei hat wohl als erster Mensch erkannt, dass im Lichtband der 
Milchstraße in Wahrheit das Licht von vielen Sternen verschmilzt, die so weit entfernt sind, dass man 
sie erst im Fernrohr als einzelne Sterne erkennen kann. Im Universum gibt es mindestens 100 
Milliarden Sterne, dieses Lichtband hat die Form einer Diskusscheibe, mit einem Durchmesser von 
rund 100 000 Lichtjahren. Die Sonne mit ihren acht Planeten leuchtet etwa 30 000 Lichtjahre vom 
Zentrum der Milchstraße entfernt.  

Das gesamte Universum ist gekennzeichnet durch kosmische Harmonie. Alles was man im Universum 
im Großen vorfindet, spiegelt sich im Menschen im Kleinen wider. Der Mensch wird daher als 
Mikrokosmos bezeichnet, im Gegensatz  zum Universum, dem Makrokosmos.  Aus dieser Sicht 
spiegelt sich im Menschen die ganze Natur bis hin zum Kosmos ab und uns wird bewusst, dass wir es 
selbst sind, die Harmonie oder Disharmonie auf dieser Welt schaffen und somit sind wir es, die für 
die Probleme dieser Welt verantwortlich sind. 

Neben dieser kosmischen Betrachtung gibt es eine geistige Welt, spirituelle Gesetze, die 
sogenannten universellen Lebensgesetze, die wir in unseren Herzen tragen. Sie bilden die 
Grundlagen der Religionen, der Kulturen und der Moralvorstellungen der Menschen.  

Unser Leben wird vom ständigen Wechsel bestimmt, alles auf unserer Welt ist relativ, nichts ist 
absolut, das Eine ist vom Anderen abhängig, alles hat zwei Seiten. Diese gegensätzlichen 
Wirkungskräfte vollziehen sich vom Anbeginn bis heute. 

Es gibt ein Gesetz des Gleichgewichts und beginnt mit der allumfassenden, lebensnotwenigen 
Atmung des Menschen. Das Einatmen bedeutet Spüren und Inspiration, das Ausatmen Erlösung und 
Befreiung. So stehen Geburt und Tod in direkter Verbindung mit dem Atemzug. Urrhythmen unseres 
Lebens sind das Aufnehmen und Loslassen. Wir Menschen spüren sehr schnell, wenn wir aus dem 
Gleichgewicht sind, wir werden nervös und ungeduldig. 

Wir haben die Macht der freien Entscheidung und bestimmen somit unser Leben. Es gibt ein Handeln 
gemäss dem Verstand und ein Handeln gemäss der inneren Intuition. Handeln wir mit unseren 
Ängsten, Schwierigkeiten und Problemen, so werden die Ängste, Schwierigkeiten und Probleme 
unser Leben und somit unser Schicksal bestimmen. 

Und es gibt ein Gesetz des Glaubens. Dieses Gesetz lehrt uns, der Liebe und Intelligenz zu vertrauen. 
Glauben heißt vertrauen und offen zu sein für alle Veränderungen des Lebens. Denn der Glaube ist 
die alles durchdringende göttliche Ordnung, die vom Zentrum der Schöpfung ausgeht, die intuitive 
Weisheit des Herzens. 

Es sind nicht die Religionen mit ihren unterschiedlichen Gottesbetrachtungen und Philosophien, die 
für den Glauben bestimmend sind, sondern allein die universellen Lebensgesetze, die uns hin zum 



Zentrum der Schöpfung führen. Es gibt ein universelles Gesamtbewusstsein, das alles Leben im 
Mikro- wie Makrokosmos steuert und wir Menschen sind ein Teil davon.  

In den neuen Gedanken, dem neuen Bewusstsein, wird das Leben der Menschen beschrieben, wie sie 
es derzeit erleben. Die Welt des Materialismus, der Macht und des Geldes. Die damit verbunden 
Entwicklungen, dass aller Erfolg nicht ewig währt. Am Gipfel des Erfolgs angekommen, es den Sturz in 
die Tiefe, in den Abgrund gibt.  Kummer, Schmerz, Ausweglosigkeit und Verzweiflung uns Einblick in 
unser tiefstes Inneres gibt. Die Erkenntnis, dass das von uns geführte Leben nicht unserem wahren 
Wesen entspricht.  

Einblicke in die Lebensweisen von Naturvölkern zeigen uns, dass sie in der Erkenntnis ihres Geistes 
leben, es ist ihre Verbundenheit mit der Natur und dem Universum. So glauben die Aborigines, die 
Ureinwohner Australiens, an die mystische Realität und an die Welt von Träumen und Geistern. Sei 
glauben, dass der Ausgang von Ereignissen von diesen Einflüssen bestimmt wird. Sie wissen, dass 
alles eine Einheit ist, Menschen, Pflanzen und Tiere. Sie leben nach ihrer Erkenntnis und verlassen 
sich auf ihre Erfahrungen und die Jahrtausend alten Überlieferungen. Wahres Glück, Zufriedenheit 
und der Erfolg im Leben nur dann erfahren werden, wenn die Menschen sich im Einklang mit den 
universellen Lebensgesetzen befinden und der Geist seinem Seelenheil sehr nahe kommt. 

 

Die Schöpfung 

 

Jeder Mensch hat seine eigenen individuellen Vorstellungen von Gott und der Schöpfung.  Wir 
Menschen sind von den Religionen sehr unterschiedlich geprägt und in unserem Glauben erkennen 
wir Gott. 

Es ist der Glaube, es sind die individuellen Vorstellungen von Gott und es sind die vielen 
Überlieferungen, die in den Büchern niedergeschrieben sind. Gedanken von und über Gott und 
seiner Allmacht. Dinge, die wir im Glauben an Gott in uns aufgenommen und nach diesen 
Erkenntnissen unser Leben ausgerichtet haben.  

Doch die Summe aller Vorstellungen, Bilder und Gedanken über Gott ergibt nicht das wahre 
Gottesbild, weil Gott unendlich und nicht erfassbar ist. Wir können uns in unserem Gottesbild ihm 
immer nur annähern, doch wir werden ihn nie ergründen und verstehen können. 

Du willst wissen wie Gott aussieht? 

Dann schaue dich um, er ist in allem, in jedem Gegenstand den du siehst, in der gesamten Natur, im 
Wasser, in den Wolken, im Wind, in jedem Grashalm, in jedem Tier.  

Erkenne die Göttlichkeit, die sich in allem befindet und wenn du im Spiegel dich ansiehst, dann 
erkenne auch Gott in dir selbst. 

Gott ist allumfassend und von ihm ist alles was geschaffen ist.  

Es ist alles so geschaffen, dass sich jedes Wesen selbst reproduzieren und nichts auf dieser Welt  
ohne Sinn ist.  



Es sind die Lebensprozesse, die sich immer wieder wiederholen. Lebensenergie, die nicht stirbt, 
sondern sich nur verändert. So folgt nach der Geburt, das Leben und der Tod. Die Wiedergeburt, 
Leben und wieder der Tod, der unendlicher Kreislauf des Lebens. 

In allen Kulturen und zu allen Zeiten gab es weise und wissende Menschen, die mit einem 
besonderen Wissen ausgestattet, die Geheimnisse des Lebens erkannten und die Gesetze des 
Universums, Gott in seiner Größe und Allmacht erahnen konnten. Sie haben uns in ihrem 
Erscheinungsbild gezeigt, wie man das Universum,  Gott und die Allmacht verstehen und sein Leben 
führen sollte. In der Liebe, Güte und in Wahrhaftigkeit begegnen wir Gott.  

Und weil die Menschen ein Abbild Gottes sind, einen Geist und einen freien und unabhängigen 
Willen besitzen, können sie sich selbst erfahren und ihr Leben bestimmen. 

Doch was haben die Menschen in dieser Freiheit gewählt? 

Sie haben sich von Gott und der Liebe abgewendet, sich in die Finsternis begeben, in der sie sich 
immer noch befinden.  

Ihr Leben ist bestimmt von Egoismus, Habgier und Macht, was für die Entwicklung des Menschen 
nicht von Nutzen ist. Denn die Verfolgung der eigenen Vorteile, zu Lasten anderer Menschen,  
schadet der Menschheit.  So führen Ausbeutung dieser Erde und  Vernichtung der Natur zur 
Zerstörung allen Lebens. 

Es ist ein geistiger Niedergang den wir erleben, weil der Mensch weder die Natur noch das 
Zusammenspiel der Elemente respektiert. Es werden die dynamischen Prozesse der Zerstörung auf 
dieser Welt zunehmend beschleunigt, was das Ende dieses Planeten zur Folge hat.  

Es sind die negativen Gedanken mit denen wir uns beschäftigen. Gedanken, die eine niedrige 
Schwingung erzeugen, was unseren Umgang mit anderen Menschen kennzeichnet und unsere 
negativen Betrachtungen das Leben bestimmen.  

Was können wir tun, um diese Welt zu verändern? 

Stellt euch nicht wie Richter über all die anderen Wesen und werdet euch bewusst, dass alles 
Geschöpfe Gottes sind und der Mensch nur in der Gemeinsamkeit mit allen existieren kann. 

Handelt in Liebe für euch selbst und der Anderen. Werdet euch bewusst, dass nur mit der 
Entwicklung einer höheren Energie neues Leben auf dieser Erde geschaffen, ein Leben in Harmonie 
und Glückseligkeit möglich ist. 

 

Der Mensch ein Teil  des Universums 

 



 

 

In diesem Jahrtausend treten die Veränderungen ein, die die Menschen von ihrem Egoismus 
befreien. Viele Menschen haben inzwischen erkannt, dass das System in dem sie sich befinden, vom 
Geld und seiner Abhängigkeit bestimmt wird. Die Einflüsse auf ihr Leben sie in ihren freiheitlichen 
Gedanken einengen und das geistige Potenzial in ihnen sich nicht entfalten kann.  

Es gibt sie, die Menschen, welche die geistigen Signale erhalten und an dem Veränderungsprozess 
dieser Welt arbeiten. Es bedarf keiner weiteren kriegerischen Auseinandersetzungen, denn es sind 
die friedliche Revolution, die zu den Veränderungen führen. Und so wie der Tau am Morgen von der 
Sonne aufgelöst, werden die neuen Gedanken und das neue Bewusstsein die Menschen erreichen 
und die Probleme dieser Welt aufgelöst.  

Es ist das weltumspannende Gesamtbewusstsein, die neuen Gedanken, die uns in eine neue Welt der 
Gemeinsamkeit und des neuen Miteinanders führen. Es ist die Liebe, die die Herzen der Menschen 
öffnet und sie in Liebe handeln lässt.  

Was müssen wir tun? 

Unsere Gefühle wahrnehmen und uns bewusst werden, dass wir diese Welt verändern können. Die 
ängstlichen Gedanken aufgeben, weil im Gefühl der Angst alles in uns gelähmt ist. Eingedrungen in 
dieses neue Bewusstsein erfahren wir, dass der materielle Besitz nur eine Fassade und alles 
vergänglich ist und die Ausrichtung auf unseren Geist und die Geheimnisse des Lebens verwehrt.  

Du denkst, dass das Geld im Leben der Menschen eine wichtige Rolle spielt und wir weiterhin in 
dieser Welt mit allen Abhängigkeiten leben müssen? 

Das trifft solange zu, solange wie wir uns nach dem Geld ausrichten. Sobald wir uns auf die neuen 
Ziele des Lebens ausgerichtet haben, werden wir mit unseren individuellen Einzelgedanken das  
kollektive Gedankenpotenzial der anderen Menschen erreichen, die zu den Veränderungen führen.  

Ein weiser Indianerhäuptling hat bei der Unterzeichnung des Friedensvertrages zwischen den 
Indianer und den weißen Siedlern des Landes  es dem damaligen amerikanischen Präsidenten 
vorausgesagt: “Wenn ihr einmal alle Büffel getötet, das gesamte Land gerodet und vergiftet habt,  
werdet ihr erkennen, dass man Geld nicht essen kann.” 



Sobald es uns gelingt, unserem Leben in eine neue geistige Orientierung zu geben, wo die 
materiellen Dinge nicht mehr bestimmend sind, weil die spirituelle Entwicklung des Menschen 
bedeutungsvoller ist, werden wir diese Welt verändern. 

Wenn unsere Wesenheiten losgelöst von stofflichen Bedingungen sind, wir nicht mehr in der 
Vorstellungswelt des Sinnfälligen verhaftet, sind wir zu Großem fähig.   

Es geht um die Erkenntnis unseres Bewusstseins, so wie der Mensch sich erkennt, sich selbst sieht, 
die Erkenntnis des Seienden, das eigene und das Prägende des Individuums.  

Es ist das Gemeinsame aller, das in jedem Menschen verwirklicht ist. Die Seele, das spirituelle Prinzip 
und Quelle aller geistigen Handlungen. 

Im Hinduismus gilt die Seele oder das Selbst als das Prinzip, das alle Handlungen steuert und die 
Identität und das Bewusstsein des Menschen bestimmt.  

Die an die Materie gebundene Seele ist im Kreislauf der Inkarnation gefangen, bis sie Reinigung und 
Erkenntnis erlangt hat.  

Der Buddhismus lehrt, dass die einzelne Seele eine Illusion sei, die durch bestimmte Einflüsse 
entsteht. Reinkarnation ist nach der buddhistischen Auffassung eine Kette von Folgen, die keine 
fortdauernde Identität hat und der Tod als Seelenwanderung betrachtet wird.  

Die Christen glauben, dass jeder Mensch eine unsterbliche Seele besitzt und der Mensch als Ganzes, 
durch seinen Glauben nach dem Tod direkt zu Gott gelangt.  

Die Auffassung, die auch im Islam der Seelenbetrachtung ähnelt, denn nach dem Koran gelangt die 
Seele mit dem Atem Gottes in die Menschen und beim Tod steigen die Seelen der Gläubigen zu Gott 
auf.  

Gleich welche Betrachtungen und Vorstellungen es über die Seele gibt, sie ist das Verbindungsglied 
zu unserem Geist, unserem geistiges Bewusstsein, unsere Spiritualität, die wir besitzen. 

Mit unserem neuen Bewusstsein verändern wir die Welt und schaffen uns ein neues 
Gesellschaftssystem, eine neue Gemeinsamkeit für alle Menschen. Wir lösen uns vom Übel unserer 
düsteren Gedanken, der Krankheiten und der damit verbundenen Unwürdigkeit, Gott in seiner 
Allmacht und Liebe zu begegnen.  

Es sind die neuen guten und positiven Gedanken, unsere veränderten Gefühle, die unser neues 
Lebensgefühl bestimmen.  

Die unendliche Liebe, die wir empfinden für alles Leben, das auf dieser Erde existiert.  

Es ist die neue Gedankenkommunikation, die uns freimacht, denn wir dürfen alle unsere Fehler 
eingestehen und niemand wird wegen seiner Fehler und Schwächen verurteilt. Im Gegenteil, weil er 
sein wahres Wesen zeigt, findet er seinen Platz in den Herzen der Menschen. Freude, Harmonie und 
Ausgeglichenheit bestimmen das Leben.  

Die Menschen bringen ihren Beitrag zur Gemeinschaft entsprechend ihrer Bewusstseinsentwicklung. 
Alles ist aufbauend, nichts ist zerstörend. Das Leben und die Arbeit erfolgt in der neuen 
Gesamtbewusstseinsbetrachtung. Energie ist darauf ausgerichtet Nutzen zu schaffen und geistigen 
Wohlstand zu erzielen. Die Betrachtung des Menschen gegenüber Gott hat sich verändert, wir 



erfahren IHN in unserem Innern und ER erfährt sich in uns. Alle Entscheidungen erfolgen über 
unseren  freien Willen und niemand wird zu irgendwelchen Dingen gezwungen, die er nicht möchte. 

Über diesen Weg werden wir eine neue Weltgemeinschaft schaffen, in der jeder ein wichtiger Teil 
der Gesamtheit ist. Niemand wird diskriminiert,  weil er eine andere Farbe oder eine andere 
ethnische Abstammung besitzt. Alle Bedürfnisse sich nach dem Bewusstseinsstand ausgerichtet. In 
Würde, Anstand, Achtung und Respekt begegnen sich die Menschen. Sie arbeiten alle an dem 
gemeinsamen großen Ziel der Weiterentwicklung ihrer Spiritualität und der Ausrichtung auf das Gute 
in jedem Menschen. Jeder ist mit  jedem mit seinen Gedanken verbunden und alles erfolgt in freier 
Entscheidung, selbstlos, ohne jeglicher Vorteilsbetrachtung oder Erwartung.  

Der Austausch der Gedanken kennt keine räumlichen Grenzen und erfolgt über alle Distanzen. Alles 
was zum Leben benötigt wird, steht zur Verfügung. Geld als Tauschmittel gibt es nicht mehr. Es sind 
andere Leistungseinheiten, die allen bereitstehen und erworben werden können. Technologisch sind 
die Menschen auf einem sehr hohen Stand und mit der neuen geistigen Erkenntnis in der Lage, neue 
Energien zu nutzen. Nicht nur das Land sondern auch die Meere werden bewohnt und auch andere 
Welten in anderen Galaxien erschlossen. Aus dieser Sicht gibt es keine Überbevölkerungsängste, weil 
ein vielfaches unserer heutigen Weltbevölkerung auf unserem Planeten Platz findet und die 
Ressourcen für das Leben gerecht verteilt sind. Verwaltet wird diese neue Welt von dem Rat der 
Kontinente, den Vertretern aus allen Ländern diese Erde. 

Es ist die Macht des Geistes, die neue Spiritualität, das neue Bewusstseins, das in jedem Menschen 
vorhanden ist und weil sie alle über die Geheimnisse des Lebens und der Wahrheit verfügen, ist das 
Leben untereinander auf Harmonie und absoluter Freiheit ausgerichtet. Es ist die neue Generation 
von Menschen, die im neuen Bewusstsein und in Liebe handeln. 

 

Die weltweiten Krisen 

 

Sie ist eingetreten und die ganze Welt ist überrascht, welche Dimension diese Krise hat und wie 
gewaltig ihre Auswirkungen auf dieser Welt sind. Sie haben erkannt, die mächtigen Regierenden 
dieser Welt, das dies die größte Herausforderung dieses Jahrhunderts ist und so suchen sie nach 
Lösungen zur Bewältigung dieser Krise. 

Es werden inzwischen weltweit Billionenbeträge zur Sicherung des Finanz- und Wirtschaftssystems 
investiert. Experten aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft diskutieren über die Problematik und 
keiner von ihnen ist in der Lage zu erklären, wann diese Krise beendet sein wird. In den 
Krisenmanagements der Regierungen dieser Erde, werden Konzepte entwickelt, um weitere Schäden 
abzuwenden. Es sind die Länder der europäischen Union, die in neue Finanzkrisen geraden und der 
Euro, die gemeinsame Währung,  gerät ins Wanken. Es ist das neue Betätigungsfeld der Banken- und 
Finanzwelt, die Bewertung der Finanzkraft der einzelnen Länder. Sie haben noch gar nicht bemerkt, 
dass diese Krise nicht bewältigt und weitere Probleme kommen werden, bis dieses System endgültig 
am Ende ist. 

Was ist die Ausgangslage der weltweiten Krise? 

Es ist die Gier nach Geld, was die Menschen egoistisch handeln lässt. Das Geld als Währungeinheit, 
die globalen Konstrukte, die Übernahme ausländischer Unternehmen in multinationale Konzerne. 
Fusionen, um mehr Macht und Geld zu besitzen. Wobei exorbitante Millionenbeträge an 



Bonuszahlungen an die Vorstände der Konzerne ausgezahlt, obwohl die Unternehmen in Konkurs 
gegangen und dabei viele Menschen ihre Arbeitsplätze verloren haben. Das hat zu weltweiten 
Protesten geführt, denn das Verwerfliche ist, dass die Vorstände der Unternehmen diese Beträge 
einsteckten, ohne sich über die moralischen Aspekte ihres Handelns Gedanken zu machen. 

Es ist der immer größer werdende Hunger nach Geld und Besitz, das den Menschen jedes Gefühl von 
Gerechtigkeit und Gemeinwohl raubt und sie in Selbstsucht und Unmenschlichkeit handeln lassen. 

Gründe, weshalb toxische Papiere von den Banken, in den Börsen gehandelt und nicht mehr 
hinterfragt wurden, ob dafür auch werthaltige Garantien vorhanden sind. Diese Geschäfte 
funktionierten solange, wie das stetige Weiterreichen der Papiere, zu keinen Problemen führte. 

Es ist das infizierte System, in dem wir uns befinden, wo keine positive Energie für die Gesamtheit 
der Menschen entwickelt wird. Denn überall dort, wo Entscheidungen aus Profitgier und Egoismus 
getroffen werden, entsteht ein niedriges Energiepotenzial das nicht ausreicht, um das hohe 
Spannungsfeld der Harmonie und Liebe zu erreichen.  

Es ist das geistige Kraftfeld das sich in uns Menschen befindet, die universelle Energie des Lebens, die 
wir für unsere geistige und seelische Entwicklung benötigen, sie ist bestimmend für den gesamten 
Mikro- und Makroprozess des Lebens. Die neue Energie, die wir für die  Menschheitsentwicklung 
brauchen. 

Die  Krise, die wir derzeit weltweit erleben, ist der Hinweis auf die bevorstehende Erneuerung des 
Lebens. Die Loslösung vom System der Abhängigkeiten, das Ende des egoistischen und inhumanen 
Handelns, die Abkehr von der materiellen Denkweise, dem Diktat der Macht des Geldes. 

 

Menschen im Rampenlicht 

 

 

 

 

Wer sind die Menschen, die im Rampenlicht des öffentlichen Interesses stehen, worüber die Medien 
so viel berichten? 



Es sind die Stars und Superstars, Idole, die als Vorbilder fungieren. Filmschauspieler, Sänger, Sportler, 
Politiker und all die Menschen, die im Blickpunkt des öffentlichen Interesses stehen. Einige dieser 
von den Medien ins Rampenlicht gerückten Menschen nutzen die Gelegenheit, um auf sich 
aufmerksam zu machen, zur Selbstdarstellung, aber auch um ihre Popularität und Einflussnahme zu 
demonstrieren. Die Medien berichten täglich über die Ereignissen dieser Welt und es sind immer 
wieder die schrecklichen Nachrichten, welche die Menschen in Angst versetzen. Der Grund, weshalb 
immer mehr Menschen sich verbarrikadieren und nur noch an ihre eigene Sicherheit denken. Aber 
das sollten sie gerade nicht tun, weil nur in der Gemeinsamkeit und in der Solidarität aller, diese Welt 
sicher und somit verändert werden kann.  

Was die Menschen brauchen, ist ein neues Bewusstsein für die Erhaltung allen Lebens auf diesem 
Planeten. Ziele, die vom freien Willen des Menschen erfasst und mit der unendlichen Energie des 
Geistes bei den Menschen frei werden. Es ist das universelle Gesamtbewusstsein, das die Menschen 
zusammenführt und sie freimacht von ihren Abhängigkeiten, die sie sich selbst auferlegt haben. 

Und es gibt sie, die Menschen die Visionen haben, die sich für andere Menschen einsetzen. Die 
Aufgaben in der Öffentlichkeit übernommen und Energien entwickeln, die zu einer neuen 
gemeinsamen Erkenntnis führen. Menschen, die freiwillig und frei jeglicher eigener Vorteile handeln 
und das was sie tun, für die Entwicklung der Menschen und dieses Planeten segensreich wirkt . 
Menschen, die nicht im Rampenlicht stehen und sie sind es, die wirklich Großes bewirken. 

Wenn Medien über die Großen dieser Welt berichten, über die Politiker der großen Nationen, die das 
Weltgeschehen auf dieser Erde bestimmen. Organisationen wie die Vereinten Nationen, mit der 
Aufgabe der Friedensicherung beauftragt sind. Geistige Würdenträger der Religionen für Millionen 
von Gläubigen Vorbildfunktionen haben, dann sollte man meinen, dass sich diese Welt im positiven 
Sinn verändert, aber genau das Gegenteil ist der Fall. 

Was wir wirklich brauchen sind Menschen, die sich für ein besseres Leben aller Menschen einsetzen. 
Menschen, die sich für die Freiheit und Gerechtigkeit aller Menschen engagieren. Helfer, die benötigt 
werden, damit die Not auf dieser Erde beseitigt und eine gerechte Welt entsteht.  

Menschen, die ein neues Bewusstsein besitzen, andere Menschen motivieren, dass es sich lohnt für 
den Nächsten da zu sein und für das gemeinsame Ziel der Erhaltung dieses Planeten sich einsetzen.  

Dass den Unternehmen, die rücksichtslose Ausbeutung der Ressourcen und Gewinnmaximierung zu 
Lasten der Menschheit, die Grundlagen entzogen werden. 

Erfreulich, wenn Politiker der neuen Generation, wie Obama, Präsident der Vereinigten Staaten von 
Amerika, erklärt, wenn es wirklich so gemeint ist, dass nur in der Gemeinsamkeit aller Menschen und 
Nationen diese Welt verändert werden kann. Dann ist dies eine Politik der Annährung und nicht der 
Stärke. 

Jeder von uns ist in der Lage seinen Beitrag für eine bessere Welt zu erbringen, wenn er sich für eine 
gerechtere und bessere Welt einsetzt, weil nur dadurch, die Dinge in Bewegung kommen, die zu den 
Veränderungen führen.  So werden die bisherigen Systeme der Wirtschaft und Finanzen ihre 
Veränderungen erfahren, weil das was sie bewirken müssen, zum Nutzen alle Menschen sein muss. 



Es ist ein großer Auftrag und die Verpflichtung eines jeden Menschen, sich für alle einzusetzen, weil 
wir bewusst oder unbewusst mit allem in Verbindung stehen und nur in der Gemeinsamkeit und 
Gerechtigkeit für alle Menschen, ein Leben in Glück und Zufriedenheit möglich ist.  

Es macht überhaupt keinen Sinn, wenn eine Politik für die Reichen dieser Welt fortgeführt wird, das 
Elend und Leid weltweit zunimmt und immer mehr Kinder davon betroffen sind. Sie sind die 
Generation nach uns, die tragenden Säulen der Nationen, ohne deren Zukunftsperspektive die Welt 
nicht funktioniert. Sie müssen die Chance haben, eine neue Welt der Freiheit und Gerechtigkeit zu 
entwickeln, damit dieser Planet erhalten und auch in Zukunft bestehen bleibt. 

Das Ziel ist nicht eine große und starke Nation, die auf den Kriegsschauplätzen dieser Welt agiert, 
sondern eine neue solidarische Staatengemeinschaft, die auf internationaler Ebene, Frieden und 
Gerechtigkeit auf dieser Welt schafft. Es geht darum, die vielen Kriegsschauplätze auf dieser Welt 
und den internationalen Terrorismus zu beenden, deren Kämpfe  immer mehr Menschenleben 
fordert. Die Not und Armut auf dieser Welt beseitigt und für alle Menschen eine gerechte 
Lebensgrundlage geschaffen wird. Es darf nicht sein, dass nur eine geringe Anzahl von Menschen, 
über die Gesamtheit der Menschen bestimmt. 

Wir brauchen eine neue Sicherheitspolitik, für die Menschen dieser Erde, denn ein atomarer Krieg 
würde zur Vernichtung allen Lebens auf dieser Welt führen.  

Auch nach der Auflösung der ehemaligen Sowjetunion ist die Gefahr nicht geringer, weil der Besitz 
atomarer Waffen in den Händen terroristischer Organisationen ein großes Gefahrenpotenzial 
darstellt. Die Lösung liegt in der Beseitigung der gesamten atomaren Waffen und Schaffung einer 
atomfreien Welt. Es müssen die historischen Interessen der Völker und Kulturen bewahrt und 
geschützt werden. Den Völkern ein Leben in ihren angestammten Gebieten möglichen sein und so 
müssen internationale Regelungen getroffen, die allen gerecht werden. Es ist ungerecht, wenn die 
Menschen in den Ländern nach einem beendeten Krieg feststellen müssen, dass der Aufbau und die 
Entwicklung in ihrem Land nicht bei den einfachen Menschen ankommen und sie weiterhin in Not 
und Armut leben müssen. 

Es geht um die Beseitigung von Korruption, Unmenschlichkeit und eigennützigen Handeln, die von 
Menschen ausgehen, die in ihrem Amt, ihrer Aufgabe und ihrer Funktion nur zu ihrem eigenen 
Vorteil, eigenmächtig und rücksichtslos handeln. Denn sie sind diejenigen, die immer wieder neue 
Konflikte auf dieser Welt schaffen und die Menschen ausbeuten. Was wir dringend brauchen, ist ein 
neues Verständnis, ein neues geistiges Bewusstsein, die Abkehr von den egoistischen Gedanken, hin 
zur Erkenntnis, dass jeder einen wichtigen Beitrag für die Gemeinschaft der Menschen erbringen 
kann. Es ist die Erkenntnis, dass nur die auf Wahrhaftigkeit und Liebe ausgerichtete Hilfen Frieden 
schaffen. Denn wenn Menschen in ihrer Not geholfen, unabhängig ihrer Kultur und ethnischer 
Herkunft,  respektvoll und mit Achtung behandelt, ein Leben in Eigenverantwortung und 
Selbständigkeit ermöglicht wird, werden die Freundschaften entstehen, die ein friedvolles 
Zusammenleben der Völker untereinander ermöglichen.  

Es geht um Freiheit und Unabhängigkeit der Gedanken, der Weiterentwicklung des Geistes, denn es 
sind die Gedanken und Gefühle, die das Leben bestimmen.  

 

Sein und Ich 



 

Möchtest du wissen wer du wirklich bist? 

Dann spüre hinein in dein Gefühl, in deine Bewusstseinswahrnehmung. Ergründe deine Wesenheit, 
dein SEIN und  ICH. Es ist die Welt des Geistes, wo es keine normativen Regeln gibt. Die Verbindung 
zur universellen Welt, die Geist- und Seelenbetrachtung. Die neue Welt der absoluten Freiheit und 
Unabhängigkeit. 

Die Menschen sind die Entwickler ihrer eigenen Welt.  

Es gibt diejenigen, die ihr Leben auf die realen Dinge des Lebens ausgerichtet und ihre Lebensziel nur 
darin sehen, materiellen Reichtum und Macht zu besitzen. Diejenigen, die erkennen, dass es noch 
eine andere Welt gibt, sind die Menschen, die auf die Weiterentwicklung ihres Geistes und ihrer 
Seele bauen. 

Kannst du dir vorstellen, dass du es alleine bist, der in seinem tiefsten Inneren all das kreiert, was 
geschieht? 

Ja, du bist das DU, du bist das ICH und das ER. Denn es ist einzig und alleine dein Geist, der entwickelt 
und der erschafft. Dein freier Wille, der in seiner Kreativität wirkt. 

Befreie dich von deiner bisherigen eingeschränkten Vorstellung und erschaffe eine neue Welt, frei 
von den Gefühlen der Angst, Bedrohung, Gewalt und religiösen Dogmen.  

Erfasse, was sich in dir befindet, es ist dein neues Bewusstsein, dein Geist, der dich schöpferisch 
wirken lässt.  

Gott lässt den Menschen gewähren, denn es ist ihr freier Wille, mit dem sie entscheiden können.  

Schöpfe aus der Unendlichkeit des Geistes, der Spiritualität, der neuen Bewusstheit, mit der die 
Menschen sich eine neue Welt der Freiheit und Unabhängigkeit schaffen.  

Denn nur derjenige ist frei, der sich von den falschen Vorstellungen, von allen Beeinflussungen, 
Abhängigkeiten sowie allen einschränkenden Gedanken befreit. 

Jesu hat mit seinem göttlichen Geist ein Leben in Liebe und Vergebung vorgelebt und den Menschen 
gezeigt, was Gott mit den Worten Liebe und Vergebung meint.  

Und dennoch, sie wollten ihm nicht glauben und haben das, was er predigte verurteilt, so dass er den 
Tod am Kreuze sterben musste. Er sah, wie es kommen musste und hat  seinen Leben in Liebe und 
Vergebung für die Menschen geopfert. 

Krisenzeiten, zeigen uns, wie zerbrechlich die Welt und die geschaffenen Systeme sind. Statt in Angst 
und Panik zu verfallen, sollten wir die Chance für einen Neubeginn erkennen.   

Nicht die Fortführung des Systems der egoistischen Ausrichtung, wo die wenigen Auserwählten 
bestimmen, sondern die Entwicklung einer Gemeinsamkeit, Gerechtigkeit und Freiheit aller 
Menschen auf dieser Erde muss das Ziel sein.  

Es geht um ein neues Leben in Übereinstimmung mit den kosmischen Gesetzen, wo der Geist 
bestimmt, was die Menschen wirklich brauchen.  



Es ist der Geist des Nagentano, der in seinen Büchern aufzeigt, wohin sich diese Welt entwickelt. So 
wie Jesus mit seinem Geist die  Menschen inspirierte, so ist es auch sein Geist, der das neue 
Bewusstheit vermittelt. 

 

Universelle Hierarchie 

 

 

 

Die Menschheitsentwicklung hat uns gezeigt, dass mit der Ausübung von Macht und Stärke, Hass und 
Vergeltung, das Leben der Menschen sich nicht positiv entwickelt.  

Wir haben uns in der westlichen Welt einen Lebensbereich geschaffen, in der die Freiheit des 
Menschen garantiert und sie dennoch permanent missachtet wird.  

Die Menschen haben sich für ein Lebensform entschieden, wo die materiellen Interessen der Finanz- 
und Wirtschaftswelt im Vordergrund stehen.  

Die veränderten Werte in der Moral und Ethik haben dazu geführt, dass auf dieser Welt immer mehr 
Leid und Kummer, Hunger und Armut bestehen.  

Der Zeitpunkt ist gekommen, wo die Menschen ein neues Bewusstsein erfahren. Sie erkennen, dass 
sie sich in einer Welt des Chaos und Schreckens befinden und sie es selbst sind, die sich diese Welt 
geschaffen haben. 

Doch es wird noch etwas dauern und so werden noch weitere tiefgreifende Ereignisse eintreten bis 
sie bereit sind, zu handeln. 

Denn um eine neue Welt der Gemeinsamkeit, dem friedlichen Miteinander zu schaffen, bedarf es 
noch weiterer dynamischer Prozesse und Vorgänge. 

Wir sind aufgefordert, uns von den destruktiven und schädlichen Gedanken zu befreien, den 
Manipulationen, der Machtausübung und Abhängigkeiten, denen wir ausgesetzt sind. 



Um wirkliche Freiheit und Unabhängigkeit zu erfahren, bedarf es der Auflösung der einschränkenden 
Gedanken. Denn jedes Individuum verkörpert in sich das gesamte Hierarchiesystem und somit die 
Unendlichkeit.  

Die Menschen besitzen die Freiheit und die Unabhängigkeit, das Harmonieempfinden für die 
Gesamtheit. So wissen sie unterschwellig, warum sie sich in dieser oder jener Lebenssituation 
befinden. Auch wenn sie sich in unangenehmen Lagen befinden, so haben sie auch die Chance sie zu 
verändern und ihr Schicksal bestmöglich zu nutzen.  

Wir alle reagieren auf die großen Themen der Zeit, seien es Klimawandel und Umweltbelastung. Es 
sind die in uns angelegten Überlebenskräfte, die aktiv werden.  

Es ist unser Körper, der mit Krankheitssymptomen reagiert, wenn wir den Belastungen nicht mehr 
gewachsen sind und es sind die Wohlstandserkrankungen in den westlichen Ländern, welche die 
Menschen umbringen. 

Es sind immer wieder die Vorstellungen und Gedanken, die von fundamentaler Bedeutung sind, denn 
mit ihnen entwickeln wir eine besondere Energie, die in das universelle Kollektivbewusstsein 
mündet. Auch wenn unser Bewusstsein mit anderen Ebenen verflochten ist, so gibt es Gesetze, 
wonach eine körperliche Existenz nichts erschaffen kann. Unser Schöpfungsprozess ist abhängig von 
der  Komplexität des Bewusstseins. Alles was wir wählen ist abhängig von unserem freien Willen, 
wobei diese Abläufe bewusst als auch unbewusst sind. Indem wir fest daran glauben, geschieht das, 
was wir ersehnen oder befürchten. Manche Dinge sollten wir deshalb so belassen, wie sie sind, denn 
wir haben sie innerlich gewählt, entsprechend unserer Glaubensvorstellungen.   

Wir müssen mit unserem tiefen Inneren eine Übereinstimmung schaffen, wie wir wirklich sein 
wollen. Je tiefer wir unsere widerspruchsfreie Überzeugung haben, desto wahrscheinlicher wird sich 
alles fügen. Es sind die universellen Gesetze, untrennbar verbunden mit Bedingungen und 
Ereignissen. Im Zusammenleben der Menschen ist dies das Realitätsbild unserer unbewusst 
ausgewählten Form des Zusammenlebens.  

Wenn wir uns mit unserer Leben beschäftigen, neu aufkommender Seuchen sowie der Gefahr 
möglicher nuklearer Terroranschläge vorstellen, entfaltet sich in uns die Angst und es werden 
Energien frei, die mit unserer Existenz zusammenhängen. Verhalten wir uns in Richtung Harmonie 
und Liebe, werden die Veränderungen eintreten, welche die Gefahr eines solchen Szenarios 
vereiteln. Wählen wir die Mittel des Kampfes und der Macht, werden wir die Realitäten der 
Vernichtung heraufbeschwören. 

Mit unserem Geist schaffen wir die individuellen Realitäten, der Eintritt bestimmter Ereignisse. Dies 
wirkt sich aus auf die Bewusstseinshierarchie aus und hat Auswirkungen auf alle anderen Individuen. 
Über diesen Weg wird nicht nur unser eigenes ICH, sondern all das andere geschaffen, was wir neu 
kreieren. Es ist die kollektive Wahrnehmung, das kollektive Bewusstsein, die kollektive Realität in der 
wir uns wiederfinden.  Gemeinsame Gedanken, gemeinsame Ziele, die große Chance eines 
Neuanfangs. Aus dieser Sicht macht es keinen Sinn, gegen andere Menschen zu kämpfen, weil wir in 
unseren Gedanken das entwickeln, was geschieht. Erkenne die Bewusstseinshierarchie des 
Universums, sie ist auf alle Menschen, auf Liebe und Harmonie ausgerichtet. 

Es genügt schon, wenn  wir dessen bewusst sind und mit unserem freien Willen handeln, weil  sich 
jeder der neuen Realität anschließt. Denn wir alle wollen ein sorgenfreies und harmonischen Leben 



führen, wo Recht und Freiheit für alle Gültigkeit hat und die Menschen frei von Angst und Schrecken 
leben können.  

In der universellen Hierarchie unseres Glaubens finden wir den Schöpfungsakt Gottes, die 
Unendlichkeit, von der einfachsten Substanz, bis in die unendliche Weite des Universalkontinuums. 
Die Energie des Lebens, die alles bestimmt und neues Leben permanent geschaffen wird. 

Wir nehmen bewusst und unbewusst die von uns geschaffenen Realitäten wahr und es ist unser 
Geist, der eine hohe Energie besitzt. 

In unserer Wahrnehmungswelt des Konkreten, unserem Verstand, der materiellen Welt, befinden 
wir uns in einem niedrigen Frequenzbereich und sind ausserstande, die hohe Bewusstseinsebene zu 
entschlüsseln.  

Kleinkinder verfügen noch über eine besondere Wahrnehmung, weil sie sich noch in ihrer freien 
Verfügungswelt befinden,  ihrem natürlichen  Informations- und Energiefluß. In dieser 
Wahrnehmungswelt  besitzen sie den Zugang in die höhere Bewusstseinsebene. Die freie Kreativität 
aus dem einzigartigen Erleben heraus, dahinter verbirgt sich das Schöpfungsgeheimnis. 

Warum kann Gott diese Welt, in der wir leben, nicht einfach verändern? 

Er kann es nicht, wenn wir Menschen es nicht wollen. Er bezieht unseren freien Willen mit ein, ohne 
ihn aufzuheben. Es liegt also an uns selbst, wie sich die Zukunft auf diesem Planeten entwickelt.  

Mit dem veränderten Bewusstsein und den neuen Gedanken, werden wir verantwortungs- und 
rücksichtsvoll mit dem eigenen und dem Leben der Anderen umgehen. Die freiheitlichen Gedanken 
entwickeln, die zu den entscheidenden Veränderungen führen. Es werden Beschlüsse sein, die auf 
das Wohl aller Menschen ausgerichtet sind, denn nur so wird die Dynamik frei für ein harmonisches 
und liebevolles Zusammenleben. Wir besitzen die unendliche und kosmische Kraft, welche den 
Prozess der Veränderung in Bewegung setzen. 

 

Neues Denken 

 

 

 



Sei dir bewusst, dass alles was sich in deiner gegenwärtigen Welt darstellt aus den Gedanken 
geschaffen wurde und wir mit unseren Gedanken und Gefühlen unsere Welt von morgen schaffen. 

Der Mensch entwickelt an einem Tag durchschnittlich 60.000 Gedanken. Drei Prozent sind 
aufbauende und hilfreiche Gedanken, fünfundzwanzig Prozent destruktive, schädliche Gedanken und 
zweiundsiebzig Prozent flüchtige und unbedeutende Gedanken.  

Aus dieser Erkenntnis heraus ist es wichtig, deine Aufmerksamkeit deinen Gedanken und Gefühlen zu 
schenken, damit die flüchtigen sowie unbedeutenden, aber vor allem die destruktiven und 
schädlichen Gedanken eliminiert werden. 

Werde dir bewusst, dass es einzig und alleine deine eigenen Gedanken und Gefühle es sind, die 
Großes entwickeln und schaffen können. Und es sind wiederum deine Gedanken und Gefühle, die 
dich in eine Welt des Chaos und der Zerstörung führen. 

Es ist der Geist der aufbauendes, gutes und hilfreiches für dich und die Menschen schafft.  

Wir stehen vor einem entscheidenden Wendepunkt der Menschheitsentwicklung, dem neuen 
Evolutionssprung. 

Die Menschen müssen heraus aus dem Denken des Anerzogenem, der Lehrmeinungen, den Dogmen 
sowie Denkmustern einseitig wissenschaftlicher Erkenntnisse. Denn sie sind es, welche unseren Geist 
und unsere Kreativität lahmlegen. 

Was zu den Veränderungen führt, ist der bedingungslose Glaube, die Gewissheit, dass Gott sich in 
jedem Menschen befindet, gleichgültig ob wir im Gut oder Bösen handeln.  

Wer die Antwort auf den Sinn des Lebens haben möchte, findet sie in der Tiefe seines Seins. 

Resigniere nicht, auch wenn der Widerstand der Menschen noch so groß ist und die Wissenschaftler 
behaupten, dies ist eine Illusion und gehört in den Bereich der Parapsychologie, der Zauberei und 
Magie. 

Es ist immer wieder der Glaube und die Liebe, die alles überwindet, so wie du es in deinen 
Begegnungen mit deinem geistigen Zwillingsbruder erfahren hast, der dir seine bedingungslose, 
selbstlose und unendliche Liebe bewiesen hat. Wie sonst wäre es ihm möglich gewesen, mit dir zu 
sprechen, dich zu unterrichten, dich zu schützen und dich vor Schmerz und Kummer zu bewahren. 

Es sind die positiven, hilfreichen und liebevollen Gedanken, welche die Menschen glücklich machen. 
Erkenne das Gute im Menschen und du wirst erfahren, was Liebe bedeutet. Sie ist die Quelle allen 
guten Handelns und das große Geheimnis des Lebens. 

Mit der Kraft deiner Muskeln kannst du deine Stärke zeigen, Menschen verängstigen und auch Leben 
vernichten. Doch mit der Kraft der Liebe, machst du die Menschen glücklich, denn Liebe besitzt die 
allesumfassende Energie des Lebens und ist der direkte Zugang zu Gott. 

So können die Menschen deinen Gedanken widersprechen, dich ablehnen, deine Ideen kritisieren,  
oder dich sogar töten, wie es in deinem Vorleben geschehen ist. Doch die Kraft der Liebe überlebt, 
weil der Geist nicht zerstört werden kann. Sie ist wie der Sonnenstrahl, der das härteste Eis und 
somit jeglichen Widerstand zum Schmelzen bringt. 



Das Geheimnis, dass wir alle mit dem Logos, der göttlichen Vernunft ausgestattet sind, dem das 
Universum als Ordnungsprinzip zugrunde liegt.  

Es ist die Glaubenserkenntnis der Gegenwart Gottes in uns und in allem.  

Die Wahrheit, die höhere Einsicht, die Erkenntnis unseres Geistes.  

Das Licht Gottes, das uns leuchtet.  

Die Unabhängigkeit, die Freiheit, der freie Wille, frei  jeglicher Weisung und Vorschrift. 

Die  Anwesenheit Gottes in jedem Menschen. 

Der Geist, für den es keine Grenzen gibt, weder Raum noch Zeit. 

Die neue Dimension der Begegnungen des physischen Körpers und des Geistes. 

Deine Mission ist es, die Menschen aufzuklären, zu unterrichten und ihnen jegliche Form von Angst 
zu nehmen. 

Gedanken der Rache und Vergeltung zur Vernichtung führen. 

Es einzig und alleine die Liebe ist, die alles verzeiht, vergibt und die Welt rettet. 

Aber warum gibt es so viel Neid, Missgunst, Not und Kummer auf dieser Welt? 

Weil wir dieses Übel selbst erschaffen.  

Es ist unser eigenes Spiegelbild, dem wir täglich gegenüberstehen und es bekämpfen. Denn alles, was 
uns am Mitmenschen stört, sind wir selbst, weil wir uns selbst nicht ausstehen können. 

Es ist die Liebe und die Verantwortung, die wir für alle Menschen erbringen müssen,  gleichgültig, ob 
es die Guten oder Schlechten, die  Erfolgreichen oder die Versager, die Reichen oder die Armen, die 
Schönen oder die Hässlichen, die Jungen oder die Alten sind. Es sind ihre Seelen die rein und ohne 
Makel sind. 

Viele Menschen werden getrieben vom Wunsche nach Geld und Besitz, ihre gesamten Gedanken und 
Handlungen sind darauf gerichtet. Manchmal ist der Wunsch nach Vergnügen und Ablenkung die 
Triebfeder, denn das Leben soll sie ablenken, um ja nicht mit dem Geist  konfrontiert  zu werden.  

Doch der stärkste Antrieb für alle Gedanken und Handlungen ist die Sehnsucht nach Liebe. Derjenige, 
der geliebt wird und die Liebe spürt, sucht nach keinem Liebesersatz.  

Und es gibt ihn, den Liebesersatz, das Geld, die Macht, der Besitz, der beruflicher Erfolg sowie die 
Anerkennung. Auch wenn sie für den Moment ein Gefühl der inneren Freude und Zufriedenheit 
erzeugen, ist es doch nur von kurzer Dauer. Manchem gibt es ein Gefühl der Sicherheit, aber nicht 
entfernt so nachhaltig, wie es die Liebe vermag.  



Wenn ich mich geliebt weiß, brauche ich keinen Applaus und Zustimmung, denn die Liebe ist der 
Beifall und die Zustimmung. Bei dem Menschen, der mir seine Liebe schenkt, brauche ich mich nicht 
wegen meiner Fehler schämen, denn er liebt mich, so wie ich bin. 

Nichts befriedigt tiefer als die wahre und unendliche Liebe. Wenn ich mich in dieser Weise geliebt 
weiß, bin ich zufrieden, jedoch nicht selbstgefällig.  

Ich werde in meinen Gedanken und Handlungen zu guten Dingen angetrieben, habe Ziele, Ideale und 
lebe in Wahrheit und Wahrhaftigkeit. Meine Ziele und mein Ehrgeiz sind nicht mehr Ausdruck der 
Unsicherheit, denn ich brauche niemandem mehr etwas zu beweisen.  

Liebe ist von großer Bedeutung im Leben eines Menschen, denn jeder Mensch braucht Liebe. Erhält 
er sie nicht, sucht er nach einem Liebesersatz, um überleben zu können.  

Doch du hast es sicherlich schon selbst erfahren, Liebesersatz befriedigt nicht wirklich, bestenfalls 
bietet er nur zeitweilige Betäubung und ruft wie ein Rauschmittel nach Steigerung. Ist die Macht 
mein Liebesersatz, so brauche ich heute mehr davon als gestern. Das gleiche gilt für Hass, Rache und 
alle anderen Formen außergewöhnlichen Aufmerksamkeit und Beachtung.  

Die innige und bedingungslose Liebe ist das Einzige und Wahre, was die Menschen glücklich macht. 

Der empfindlichste Mangel in der Welt, ist der Mangel an Liebe. Der Hunger nach Liebe ist die Wurzel 
aller Verbrechens, auch der Grund aller Schmerzen und Leiden. Mangel an Liebe und Anerkennung 
ist auch der tiefe Grund aller Kriege, des Hungers, der Armut und allen Leids.  

Liebe vermag jedes Übel in der Welt zu beseitigen. Liebe ist die geheime Kraft, die neue Lebensform. 
Liebe kann eine ausgeglichene Verteilung der Güter dieser Erde bewirken und allen zu einem 
menschenwürdigen Dasein verhelfen. Denn wo Wohlhabende die Nichtshabenden lieben, gibt es 
keine Armut.  Begegne den Mitmenschen ohne Vorbehalt und nehme sie so an, wie sie sind. Schließe 
selbst deine Feinde mit ein, auch wenn sie noch so grausam zu dir sind. Du musst die Taten, die diese 
Menschen ausüben nicht billigen, aber du kannst für die Verursacher und für die Betroffenen 
Mitgefühl und Liebe fühlen.  

 

Der neue Evolutionssprung 

 

Keine Jahreszahl ist in naher Zukunft so bedeutend wie das Jahr 2012. So endet am 23. Dezember 
2012 der grosse antike Maya-Kalender, wo von einem Ende eines grossen Zyklus gesprochen wird 
und viele andere Prophezeiungen eintreten werden. Wenn mit dem Ablauf des grossen Zyklus vom 
Ende gesprochen wird, ist damit nicht das Ende dieser Welt gemeint, sondern der Beginn eines 
neuen spirituellen Wandels dieser Erde. Eine (r)evolutionäre Bewusstseinsveränderung, die im Jahr 
2012 ihren Höhepunkt erreichen könnte.  



Wissenschaftler aus unterschiedlichen Fachbereichen auf der ganzen Welt sind davon überzeugt, 
dass das zunehmende globale Chaos eine notwendige Vorstufe zum nächsten Evolutionsschritt ist, 
weil nur mit der Weiterentwicklung unseres Bewusstseins die Welt sich verändern lässt.  

Der Schlüssel ist die neue Spiritualität, wobei ein direkter Zusammenhang zwischen Sonnenaktivität 
und dem Erdmagnetfeld besteht, was zu einer neuen Bewusstheit führt.  

Es ist die 5. Dimension, der  morphogenetischen Felder, der Einfluss der Hormone auf die 
Bewusstseins- und Gefühlslage der Menschen. Diese elektromagnetische Energie dringt ganz tief in 
das Bewusstsein der Menschen ein und öffnet die bisher verschlossene Ebene der Wahrnehmung des 
universellen Geistes.  

Ein evolutionärer Schritt,  der das Leben auf dieser Erde und der Menschen grundlegend verändert, 
die Gedankenwelt revolutioniert.  

Es ist die Erkenntnis, dass wir Menschen Wesen Gottes sind, weil Gott den Menschen als sein Abbild 
geschaffen hat.  

Mit unseren freien Gedanken, dem freien Willen werden wir eine neue Welt schaffen, die nicht mehr 
die bisherige Welt ist.  

Wir  werden erkennen, dass die bisherige wahrgenommene reale und konkrete Welt eine 
manipulierte Verstandeswelt ist, die nicht unserem Lebenssinn und unserer Lebensaufgabe 
entspricht.  

Du denkst, das ist das Werk des Homo sapiens? 

Nein, das ist es nicht, denn in unserer Evolution und erdgeschichtlichen Entwicklung sind viele Wesen 
gekommen und gegangen. Geistig hochentwickelte Welten auf dieser Erde entstanden und wieder 
untergegangen. Wesenheiten, die sich in andere Galaxien begeben haben, sie benötigen 
Jahrtausende unserer Zeitrechnung, um auf die Erde zurückzukehren. 

Und über allem steht der Schöpfungsakt, wo die Menschen Eins werden mit der Allmacht, mit dem 
einzigartigen weissen, alles bestimmenden Licht, der Schöpfungsmacht. 

Das Geheimnis des einzigartigen universellen und göttlichen Auftrags ist die Freiwerdung der 
unendlichen Liebe, der freien, unabhängigen Gefühle, die nicht mehr Spielball der Mächtigen auf 
dieser Welt sind. 

Es ist die geistige Fortentwicklung der Wesenheiten auf dieser Erde, entsprechend der vorgegebenen 
Entwicklungspläne höherer Weisheit, wo sämtliche Religionen und Philosophien die Erfüllung ihrer 
Ziele finden. 

Die Erkenntnisse, welche die Seelen in der Folge ihres Erdendaseins und ihrer immer wieder 
stattfindenden Inkarnationen erworben haben. Sie sind das Wertvollste was sie besitzen, es ist die 
Weiterentwicklung des Geistes hin zu seiner Vollendung. 



In früheren Zeiten galten häufig Priester und Könige als Inkarnation göttlicher Wesen. In den 
Religionen der alten Griechen und Römer sowie zahlreicher Weltreligionen nahmen die Götter 
gelegentlich menschliche Gestalten an und heirateten Sterbliche und Jesus Christus verkörperte die 
göttlichen und menschlichen Wesenszüge.  

Im universellen Gesamtbewusstsein sind wir alle mit Gott verbunden, denn das Eins Sein mit Gott, ist 
das Ziel des geistigen Potenzials. 

Aber warum gibt es die vielen Menschen, die ihren Geist nicht erkennen und ihn ablehnen? 

Es sind die Menschen, die ausschliesslich nur das vom Verstand wahrnehmbare Leben akzeptieren. 
Der Geist ist für sie eine reine Fantasie, nicht  beweisbar und somit auch nicht existent. Sie sind die 
Menschen, die von den machtbesessenen und erkennenden Wesenheiten für ihre Interessen benutzt 
werden. Sie, die Illuminati,  möchten nicht, dass die Menschen wissen, welches Geheimnis sich hinter 
dem Geist verbirgt und welche Macht damit verbunden ist. 

Das neue Bewusstsein, das sich im Wassermannzeitalter entwickelt, führt zu den evolutionären 
Veränderungen. Immer mehr Menschen spüren die Bewusstseinsveränderung und erkennen, wer sie 
wirklich sind. Dass sie die Schöpfer ihrer eigenen Lebensumstände sind, der negativen sowie positive. 
Denn alles im Leben ist Energie, die Gedanken und Emotionen, Gesundheit und Krankheit, Liebe und 
Hass, aber auch Geld und Macht.  

Aus dieser Sicht, ist es der Kampf der Menschen um die Energie, die sich in der Wirtschaft, bis in die 
kleinste Zelle unseres Daseins vollzieht, Politik auf nationaler und internationaler Ebene. 

Auf der Ebene des neuen Bewusstseins erkennt der einzelne Mensch, dass er selbst Schöpfer seines 
Erfolgs oder Misserfolgs, seines Glücks oder Unglücks ist. Dass sich in ihm die Quelle der Energie 
befindet und diese Energie unbegrenzt zur Verfügung steht. Der Kampf der Menschen in der 
Unwissenheit erfolgt, weil sie sich ihrer schöpferischen Kraft nicht bewusst sind.  

Sobald sich Liebe, Harmonie und Vertrauen bei den Menschen entfaltet, ihr Leben in der Gegenwart 
geführt und sie auf ihre inneren Stimme hören, werden die unendlichen Potenziale frei, die neues 
Leben in Freiheit und Frieden schaffen.   

 

Die Erkenntnis der Liebe 

 

 



 

 

 

Die Wesenheit des Menschen ist auf Liebe und Vergebung ausgerichtet und mit der unendlichen 
Liebe sind wir in der Lage, alle Probleme, mit denen wir konfrontiert werden, zu meistern. 

Es sind die Gedanken und Worte des Vertrauens, der Zuneigung, der Achtung, des Respekts, aber 
auch die Bescheidenheit, Würde und Dankbarkeit, die den Menschen auszeichnen.  

In der Welt des Konkreten, des Verstandes, sind die Menschen permanent auf der Suche nach dem, 
was hinter all dem was existiert und sie nicht wissen, verbirgt.  

Viele vertreten die Meinung: „Ich glaube nur an das was ich sehe“ und wissen nicht, dass es der in 
ihnen befindliche Geist und die Seele sind, die unsterblich und sich über den Tod des physischen 
Körpers hinaus weiterentwickeln. 

Nenne es Glauben, Lebensphilosophie, Ethik, Moral oder schlicht und einfach menschliches 
Gewissen, das die Menschen fühlen. Sobald sie tiefer in ihr Bewusstsein eindringen werden sie 
erkennen, dass es da noch eine andere Wahrnehmung gibt, die des Gefühls, der Emotion, der 
Intuition und des Herzens.  

Das was in den Religionen als Gut und Böse, Schuld und Sünde bezeichnet wird, sind auf die 
Gefühlswelt der Menschen ausgerichtet. Sie sind es Angst und Schrecken, schlechtes Gewissen und 
Schuldbewusstsein die tief ins Unterbewusstsein eindringen. 

Gott erlaubt es dem Menschen, mit ihrem freien und unabhängigen Geist zu handeln und es ist ihr 
freier Wille mit dem sie ihre Entscheidungen treffen können.  

Es sind die unterschiedlich geprägten Gedanken und Vorstellungen, die Einfluss auf den Menschen 
haben, auf ihren Charakter. Auf das, was sie in ihrem Leben tun, was sie für gut und schlecht 
empfinden und nach welcher Vorstellung sie ihr Leben führen. 

 

So zerstören destruktive Gedanken des Zorns und des Hasses, wie auch immer entstanden, das 
Leben der Menschen und es sind die hilfreichen, fröhlichen, positiven und liebevollen Gedanken, 
welche die Menschen glücklich machen.  



Beginne den Tag mit positiven Gedanken, dem Gefühl der Freude und Dankbarkeit. Sei liebevoll im 
Umgang mit allen Wesen, handle mit deinem Gefühl. 

Übernehme ab sofort die Verantwortung für dein Leben und eliminiere alle negativen Gedanken. 
Weigere dich, die destruktiven und schädlichen Gedanken des Verstandes anzunehmen, weil sie dich 
in die Welt der Sorgen und Probleme führen. Glaube an deine Intuition und deine Gefühle, denn sie 
sprechen eine andere Sprache. Glaube an das Gute, das sich in jedem Menschen befindet.   

Glück entsteht in deinem Herzen; so ertrage auch die Traurigkeit und wende sie zu deinem Besten.  

Der Geist ist die Quelle, welche dir ein Leben in allen Vorstellungen und Möglichkeiten bietet.  

Rede über Lob und Anerkennung, sei aufbauend und helfe den Menschen, damit sich ihr 
Selbstbewusstsein und Selbstsicherheit entwickeln. Denn es ist der mangelnde Glauben an Gott, die 
Angst ihr wahres ICH zu zeigen, weil sie befürchten die Menschen würden ihre schwachen Seiten 
verurteilen. 

Sei offen und herzlich auch gegenüber den Menschen, die du nicht magst und du wirst feststellen, 
dass die als Feinde betrachteten Menschen, oft die wirklichen und wahren Freunde sind. Niemand ist 
dem anderen Feind, außer er fühlt sich verletzt und reagiert  in Vergeltung und Hass.  

Doch der stärkste Antrieb ist für einen Menschen das gute Wort, die guten Gedanken, ein Handeln in 
Liebe.  

Wenn du dich geliebt weißt, sind die Gedanken nicht beim Geld. Auch wenn dir das Geld ein Gefühl 
der Sicherheit gibt, ist es nicht so tief und nachhaltig, wie es die Liebe vermag.  

Wenn du in der Liebe dich befindest, brauchst du keinen Applaus und Zustimmung, denn es ist die 
Liebe, die dir den Beifall und die Zustimmung gibt. In Gegenwart eines Menschen, der dir die Liebe 
schenkt, brauchst du dich deiner Fehler nicht zu schämen, denn in der Liebe zählt nur das 
grenzenlose Vertrauen und das Eins sein mit dem anderen.  

Nichts befriedigt tiefer als Liebe. Wer sich geliebt weiß ist zufrieden, jedoch nicht selbstgefällig. Er 
wird zu neuen Gedanken und Handlungen angetrieben, entwickelt Ziele, Ideen, und besitzt Ehrgeiz. 
Diese Ziele und der Ehrgeiz sind nicht mehr Ausdruck der Unsicherheit, denn der Liebende braucht 
niemandem mehr etwas zu beweisen.  

Liebe ist eine Überlebensfrage, denn jeder Mensch braucht Liebe. Bekommt er sie nicht, sucht er 
nach einem Liebesersatz, um überleben zu können.  

Viel zu viele Menschen sind aus Mangel an Liebe gestorben. Für mangende Liebe stehen oft Macht, 
Geld, materieller Besitz, Popularität und Ruhm. Sogar Abscheu und Hass sind Liebesersatz und jede 
andere Form markanter Beachtung kann als Liebesersatz dienen. Doch alldessen befriedigt nicht 
wirklich, bestenfalls bietet er nur zeitweilige Betäubung und ruft wie ein Rauschgift nach Steigerung. 
Ist Macht mein Liebesersatz, so brauche ich heute mehr davon als gestern. Das gleiche gilt für Geld, 
Hass, Mitleid und alle anderen Formen.  



Der empfindlichste Mangel in der Welt,  ist der Mangel an Liebe.  

Der Hunger nach Liebe ist die Wurzel aller Verbrechen, auch der Grund aller Schmerzen und Leiden.  

Der Mangel an Liebe und Anerkennung ist auch der tiefere Grund aller Kriege.  

Hunger, Armut und Misstrauen sind die Folgen von Liebesentzug und das Schreien nach wahrer 
Liebe.  

Liebe vermag jedes Übel in der Welt zu lösen, Kriege zu verhindern und Frieden zu schaffen.  

Liebe ist das Geheimnis, eine Gesellschaft ohne Verbrechen herbeizuführen.  

Liebe kann eine ausgeglichene Verteilung der Güter dieser Erde bewirken und allen zu einem 
menschenwürdigen Dasein verhelfen.  

Liebe bewirkt Wunder, da wo die Wohlhabenden die Armen lieben. 

 

Freiheit oder Abhängigkeit 

 

 

 

Du denkst du lebst in einer freien Welt und du bist frei? 

Nein, du lebst  weder in einer freien Welt, noch bist du frei, denn du bist ein Sklave der Mächtigen 
dieser Welt. Diejenigen, die sich Elite nennen, haben nur ein Ziel, ihre Interessen auf dieser Welt 
durchzusetzen und diese Welt zu beherrschen. Es geht ihnen um die Weltherrschaft, über die 
Menschen zu bestimmen und sie haben alles bereits genauestens geplant, wie und auf welche Weise 
dies geschehen soll. 

Was ist es, was uns abhängig macht? 

Es ist die Macht des Geldes, denn alles was auf dieser Welt geschieht, wird vom Geld bestimmt. Es ist 
das Geldsystem, was die Menschen abhängig macht. Ein raffiniertes System, das sehr gut durchdacht 
ist und wenn wir die Menschheitsgeschichte betrachten, eines der besten Erfindungen ist, das die 



Macht und Kontrolle über die Menschen ermöglicht. Mit dem internationalen Banken-, Währungs- 
und Finanzierungssystem haben sich wenige Menschen eine Vormachtstellung auf dieser Welt 
geschaffen, die es ihnen heute erlaubt, das Leben von Milliarden Menschen auf dieser Welt zu 
bestimmen. Denn um Waren und Dienstleitungen auf der ganzen Welt einheitlich zu bewerten, 
wurde der amerikanische Dollar als internationales Tauschmittel vereinbart. Früher bürgte noch das 
Volk der Vereinigten Staaten von Amerika auf den Geldscheinen, mit den angegebenen Wert für Gold 
und Silber, das der Besitzer der Banknote jederzeit bei einer der Banken in Amerika einlösen konnte 
und ihm der Gold- oder Silberwert  ausgehändigt wurde. 

Menschen wie Rockefeller, Warburg, Morgan und Rothschild haben mit ihrem Geld Einfluss auf die 
Entscheidungen des Kongresses der Vereinigten Staaten von Amerika vorgenommen und erreicht, 
dass sie die Verfügungsgewalt über das Geld erhalten haben. Diese Privatbankiers bestimmen heute 
das Geldgeschäft auf der ganzen Welt. 

Mit der Macht des Geldes werden die Menschen ihres Besitzes, ihrer Souveränität und Freiheit 
beraubt. Mit dem Geld werden Kriege finanziert, Finanzkrisen geschaffen, damit immer wieder ein 
neuer Geldfluss entsteht und die Verschuldung zu einer nichtendenden Abhängigkeit führt. Es ist die 
hohe Kunst des Geldgeschäftes welche die Banken demonstrieren, denn sie sind es, die das 
Vermögen dieser Welt besitzen. Sie sind es auch die verantwortlich sind, dass die Kluft von Arm und 
Reich immer größer wird. 

In den westlichen Ländern machen die Menschen sich Sorgen über den Verlust von Geldern, die sie 
in der Finanzkrise verloren haben. Sie besitzen immer noch genügend Vermögen, die ihnen ein 
angenehmes Leben ermöglichen.  

Anders die Situation in den armen Ländern auf dieser Welt, wo es um die Überlebensfrage geht, weil 
ihnen das Geld für den Kauf der Lebensmittel und des Wassers nicht mehr zur Verfügung stehen. 

Wir alle spüren inzwischen die Macht des Geldes, den Einflussbereich und die Kontrolle auf alle 
Lebensbereiche. Es sind die gezielte Manipulationen der mächtigen Print-und elektronischen 
Medien, die den Lebensablauf, die Gedanken und Vorstellungen der Menschen weltweit bestimmen. 
Es geht um die Ressourcenverteilung auf dieser Welt, wo noch immer die Minderheit der Amerikaner 
den höchsten Verbrauch aller Rohstoffe auf dieser Welt beanspruchen und nun die aufstrebenden 
Schwellenländer ebenfalls ihren Anspruch anmelden. 

Es ist beängstigend, wenn trotz des vielen Geldes auf dieser Welt die Banken ihr Geschäft  im 
virtuellen Geldumlaufes sehen und innovatives geistiges Wissen, Produktionsstätten für die 
Erhaltung des Lebens der Menschen sehr schleppend oder überhaupt nicht mehr finanziert werden. 

Es sind die Planungen der Illuminati, eine Weltherrschaft zu errichten, wo Organisationen wie die 
Vereinten Nationen, die Vorstufe bilden. Ein neue nordamerikanische Staatengemeinschaft, die 
Amerikanische Union, bestehend aus den USA, Canada und Mexico entstehen soll, ähnlich der 
Europäischen Union, sowie der neuen noch zu entwickelnden afrikanischen und asiatischen Union. 
Über das Geldgeschäft sind sie alle vernetzt und bilden die neuen Einnahmequellen der Mächtigen 
dieser Welt. Geplant sind riesige Autobahnen von USA nach Canada im Norden und Mexico im 
Süden, die den neuen Verkehrs- und Wirtschaftsstrom darstellen. Wo die bereits bestehenden 
staatlichen Straßen, die Eigentum des Volkes sind,  in ein privates Konsortium übergehen, 
Autobahngebühren bezahlt und auf diesem Weg das Eigentum des Volkes enteignet wird. 



Die  Aufmerksamkeit der Menschen wird auf den vermeintlichen Fortschritt gelenkt, was in 
Wirklichkeit eine grosse Gefahr bedeutet. Es sind die vielen Ablenkungen, die Vergügungsparks, die 
Shows und weltweiten Veranstaltungen, die eine materielle Ausrichtung haben, damit sich die 
Gedanken nicht mit kritischen Fragen beschäftigen und hinterfragen könnten, ob dies der richtige 
Weg in die Zukunft ist. 

Es ist eine Europäische Union entstanden, in der die Souveränität und Freiheit der bisherigen 
unabhängigen Staaten aufgelöst wird und eine neue Staatsbürgerschaft der Europäischen Union 
entsteht. Die Deutschen sind bereits ein Beispiel dafür, dass sie  keine eigene deutsche 
Staatsbürgerschaft mehr besitzen, weil sie Bürger der privaten Gesellschaft ”Bundesrepublik 
Deutschland“ sind, eingetragen im Handelsregister Frankfurt am Main. Die Bundesrepublik 
Deutschland entstand nach dem verlorenen zweiten Weltkrieg und befindet sich noch heute im 
Besitz der Siegermächte von Amerika und Großbritannien. 

Du denkst, du bist ein Staatsbürger des deutschen Volkes? 

Nein, das bist du nicht, denn in deinem Ausweis steht lediglich “Deutscher“, denn nach der 
Kapitulation des Deutschen Reiches wurde bis heute noch kein Friedensvertrag mit den 
Siegermächten für Deutschland geschlossen. Das bedeutet, dass Deutschland kein souveräner Staat 
ist und sich die Bundesrepublik Deutschland immer noch in der von den Siegermächten geschaffenen 
Übergangslösung befindet, in der Verfügungsgewalt der Staaten Amerika und Grossbritannien.  

Der Grund, weshalb jeder Deutsche keinen Identifikationsnachweis als Staatsbürger des deutschen 
Volkes, sondern einen Personalausweis und Reisepass  der Bundesrepublik Deutschland hat. 

Aus dieser Sicht ist es auch verständlich, wenn Amtsbezeichnungen immer mehr privatrechtlichen 
Charakter haben und für “ Arbeitsamt“, „Bundesagentur für Arbeit“  verwendet wird. 

Der Lissabon Vertrag der Europäischen Union beinhaltet,  dass mit der Ratifizierung des bisher 
ausgehandelten Vertragswerkes für alle Mitgliedsstaaten der Europäischen Union neues Recht gilt. 

Die Flagge der Europäischen Union hat 12 weiße Sterne auf blauem Hintergrund. Es gibt hinsichtlich 
der Bedeutung unterschiedliche Interpretationen. Die 12 Sterne sind auch das Symbol der 12 
Stämme Israels. 

Es gibt viele neue Entwicklungen, die auf Geld, Macht und Manipulation hinweisen. 

Wenn ein Schweizer Pharmakonzern bereits vor der Entstehung der Schweinegrippe Impfstoffe 
entwickelt hat, die zur Bekämpfung der Epidemie eingesetzt werden, ist dies nicht gerade 
vertrauenserweckend. 

Die Weltbevölkerung hat inzwischen eine Größenordnung erreicht, die als kritisch für diese Erde 
betrachtet wird. Es über die Reduzierung der Weltbevölkerung nachgedacht und, wie man die 
explosionsartige Vermehrung auf dieser Welt stoppen kann. 

Im Reich der Mitte, in China, gibt es schon sehr lange ein Gesetz, das nur noch ein Kind in einer Ehe 
erlaubt. 

Du bist verwirrt und denkst, was können wir dagegen tun? 



Werde dir der Wahrheit bewusst, erkenne, dass das, was man dir als Wahrheit verkauft in 
Wirklichkeit die bewusste Vorenthaltung von Informationen sind und über diesen Weg neue 
Realitäten geschaffen werden.  

Es ist das individuelle Bewusstsein jedes einzelnen Menschen, welche die Realitäten wie Schmerzen, 
Angst, Unwürde und Ausweglosigkeit schaffen. 

Du willst in Freiheit handeln und über dich selbst verfügen? 

Dann entwickle ein neues Bewusstsein, die Gedanken der Liebe, erkenne deine Göttlichkeit und 
mache dich frei von allen egotischen Gedanken. Mit der dadurch freiwerdenen Energie bist du in der 
Lage, diese Welt zu verändern.  

Alles im Universum existierende ist aus der Allmacht entstanden und wir Menschen sind ein Teil 
davon.  

Nichts entwickelt sich auf dieser Erde, was nicht unserem eigenen Willen entspricht. Mit unserem 
Geist, unserem neuen Bewusstsein und unserer neuen Spiritualität, schaffen wir eine neue Realität. 
Eine Realität, die uns herausführt aus dem Machtgefüge und der Beeinflussung der egoistisch 
ausgerichteten Menschen. 

Wenn sich nun bestimmte Menschen ein Ziel gesetzt haben, diese Welt nach einem von ihnen 
festgelegten Plan zu beherrschen, so haben sie sich ihr Weltbild geschaffen, das sie mit den Mitteln 
ihres freien Willens, ihres Geistes, der Macht des Geldes sowie Beeinflussung und Manipulation 
verfolgen.  

Es ist die Einflussnahme auf das kollektive Bewusstsein der Menschen, dessen sie sich bedienen. Sie 
wissen, dass das göttliche Prinzip, dem Menschen als Schöpferwesen es erlaubt, Gutes wie Böses zu 
erschaffen.  

Es sind die Gefühle des Bösen, die Böses erschaffen und es sind die Gefühle des Guten, die das Gute 
schaffen.  

Kritik zieht Kritik an und so ist es nicht verwunderlich, wenn in der Äußerung von Kritik, das in der 
Kritik geäußerte geschaffen wird. 

Erkenne, dass es in der Göttlichkeit keine Schuld, kein schlechtes Gewissen und somit auch keine 
Strafe gibt.  

Irgendwann werden die Menschen erkennen, dass alle diese Vörgänge einen Sinn haben, weil sie 
ohne wirkliches Wissen geschehen. Gott befindet sich in einer nicht polaren Welt, in der die 
Gegensätzlichkeiten nicht existieren. Und so erlebt der Mensch all das Leid auf dieser Welt, ein 
Produkt des Egoismus der Menschen und auch dies ist im göttlichen Plan möglich. 

Wenn der Mensch sich heilen will, muss er den Weg des Leidens gehen. Ist der Leidensdruck groß 
genug, wird er irgendwann verstehen, wie das Lebensprinzip funktioniert. 

Es geht darum, das Ego in seinen Ursprung zurückführen, wo es nicht mehr von den Vorgängen der 
Vergangenheit und Zukunft belastet ist. 



Es ist der Geist, der das Leben der Menschen bestimmt, denn der physische Körper ist das, was der 
Geist wahrnimmt. 

Das Weltbild von Unrecht und Verbrechen, ist ein Willens- und Gedankenprodukt der Menschen. 

Ob Geheimgesellschaften oder Logen, es geht bei allem immer nur um das eine, das eigene Ego zu 
befriedigen. 

So ist jeder Mensch mit einem freien Willen ausgestattet, der es ihm erlaubt, seine eigene Realität zu 
schaffen.  

Ist es das neue Weltbild der Liebe und Weisheit, werden wir im göttlichen Prinzip handeln. 

 

 

 

 

 

 


